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Pressemitteilung 
Schorfheide, 04.03.2026 

 

Spannende Lesung mit musikalischer Zeitreise im Jagdschloss 
 
„Görings Kunstbeschaffer und seine Frau – Wie das Ehepaar Hofer durch den Strom der Zeiten 
schwamm“ - so lautet der Titel einer spannenden Lesung mit Musik mit der Autorin Horsta Krum und 
dem Salon K&K am Samstag, den 21. März 2026, um 15 Uhr im Jagdschloss Schorfheide in Groß 
Schönebeck. 

Horsta Krum stellt die zweite ergänzte Auflage ihres Buches über Hermann Görings Kunsthändler 
Walter Andreas Hofer vor. Aufgrund persönlicher Gespräche mit der Tochter und der Enkelin des 
Ehepaars Hofer konnte sie neue Erkenntnisse in das Buch einfließen lassen.  

Hofer betreute als „Direktor der Kunstsammlungen des Reichsmarschalls“ die Gemäldesammlung 
Görings in Carinhall und verschaffte ihm viele hunderte enteignete und geraubte Kunstwerke. Seine 
Frau restaurierte für Göring Gemälde - ähnlich wie in den 1950er Jahren, als sie als Restauratorin für 
die Sammlung von Konrad Adenauer tätig war. Hofer taktierte nach 1945 geschickt und wurde für 
seine Beteiligung am Kunstraub der Nazis nicht bestraft. Auch nach seiner letzten kriminellen Tat – 
1971 ließ er eine Verbrecherbande zwei kleine kostbare Gemälde aus dem Florentiner Palazzo 
Vecchio stehlen – ging Hofer straffrei aus. 

Umrahmt und begleitet wird die Lesung von einer musikalischen Zeitreise, präsentiert von der 
Sopranistin Johanna Krumin von Salon K&K. Im Mittelpunkt stehen Werke der Komponisten Reynaldo 
Hahn, Friedrich Hollaender und Hanns Eisler. Sie waren während der Zeit des Nationalsozialismus der 
Verfolgung durch das Nazi-Regime ausgesetzt und mussten wegen ihrer jüdischen Herkunft in den 
1930er Jahren ins Exil gehen. Die Musikstücke dieser Komponisten, wie etwa die Lieder, die 
Hollaender für Marlene Dietrich schrieb, sind als musikalischer Gegenpol zu dem im Buch 
beschriebenen Kunstraub durch Göring gedacht, der sich auf diese Weise eine der größten 
Kunstsammlungen der Welt zusammengestohlen hatte. 

  

Karten für die Veranstaltung gibt es für zwölf Euro im Vorverkauf über die Tourist-Information Groß 
Schönebeck, Telefon 033393 65777. 
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